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Ihrer IT-Landschaft

SolutionWorld PUBLIC SECTOR



Quick-Check: Zeit zu handeln?

Die Digitalisierung schreitet voran und greift grundlegend in bestehende IT-Landschaften ein. Doch wie wird deutlich, ob 
man an Systemen festhalten sollte oder ob der Zeitpunkt für eine Modernisierung gekommen ist? Hierbei unterstützt Sie 
der Quick-Check Fachverfahren. Wie würden Sie beispielsweise die folgenden Fragen beantworten?

Haben Sie den größeren Teil dieser Fragen mit „Ja“ beantwortet? Dann sollten Sie sich mit dem Gedanken befassen, eine 
Migration – beispielsweise der Architektur von Host-Terminal auf Web-Client – vorzunehmen oder sogar eine Neuentwick-
lung in Betracht zu ziehen. 

Nähert sich Ihr Fachverfahren dem Ende seines technologischen Lebenszyklus?

Sehen Sie noch Optimierungspotenzial bei den Kosten für Wartung und 
Support der Systeme ?

Könnte die Zufriedenheit Ihrer Nutzer mit der Performanz des Fachverfahrens 
höher sein?

Dauert es Ihnen zu lang, neue Anforderungen umzusetzen?

Erfüllt das Fachverfahren die Anforderungen der Nutzer im Kontext der 
Digitalisierung nicht oder nur unzureichend?
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Der Beschluss, ein Fachverfahren einer umfangreichen 
Modernisierung zu unterziehen, will wohl überlegt und 
vorbereitet sein: Sie benötigen Klarheit über die mög-
lichen Kosten, die technologische Machbarkeit sowie 
denkbare Lösungsansätze. Des Weiteren sind fundierte 
Informationen zur Datenmigration unverzichtbar. 

Hier setzen wir von PASS mit unserem Quick-Check 
Fachverfahren an: Wir möchten Ihre Überlegungen mit 
Expertenwissen unterstützen, indem wir die Notwendig-
keit für Maßnahmen prüfen, gegebenenfalls den Umfang 
der Migration definieren oder – im Falle einer Neuent-
wicklung – die Rahmenbedingungen hierfür klären.

Wichtige Entscheidungen auf Basis fundierter Fakten

Die Basis für eine wichtige Entscheidung: Der Quick-Check Fachverfahren beinhaltet ein klares und praxiserprobtes Vorgehensmodell.
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Ergebnisdokumentation über alle Phasen

Quick-Check Fachverfahren

IST-Analyse 

Identifizierung der kunden- 
spezifischen Projektziele;  
Dokumentenstudium und 
qualitative Interviews

PHASE 1 PHASE 2 PHASE 3

Anforderungsdefinition 

Definition der fachlichen und 
technischen Anforderungen 
unabhängig von der gegen-
wärtigen Unterstützung durch 
das Fachverfahren

Ableitung des SOLL-
Zustandes

Szenario A: Empfehlung 
Migration > Potenzialanalyse 
für die automatisierte Migra-
tion

Szenario B: Empfehlung Neu-
entwicklung > Lösungsansatz 
zur Integration in die aktuelle 
Systemlandschaft

In beiden Szenarien: Erarbei-
tung einer Kalkulationsbasis



Vorgespräch

Jeder Kunde ist einzigartig und jede Projektsituation ist 
speziell. In einem so komplexen Umfeld kann es keine 
„Beratung von der Stange“ geben. Vielmehr gilt es, dass 
wir gemeinsam mit Ihnen Ihre konkrete Situation erfas-
sen, um das Projektdesign optimal darauf zuzuschneiden. 

IST-Analyse

Die Grundlage jeder Empfehlung sind Daten und Infor-
mationen. Diese können sich aus ganz unterschiedlichen 
Quellen zusammensetzen: technische Dokumentationen 
und Spezifikationen, Einbettung in die Systemlandschaft, 
Verfahrensdokumentationen zum aktuellen Fachverfahren 
etc. Zudem werden wir qualitative Interviews mit den 
relevanten Personen führen, um die nach dem Dokumen-
tenstudium offenen Punkte zu klären. Die Auswertung 
der Informationen erlaubt uns, Antworten auf wichtige 
Fragen zu geben:

Anforderungsdefinition

Ein gemeinsamer Workshop mit ausgewählten Nutzern 
und den IT-Verantwortlichen soll im Anschluss dazu 
dienen, die fachlichen Anforderungen unabhängig vom 
aktuellen Fachverfahren zu definieren und zu priorisieren. 

•	 Wie zukunftsfähig ist die technologische Basis  
Ihres Fachverfahrens?

•	 Welche Schwachstellen existieren (auch in Bezug auf 
die IT-Sicherheit)?

•	 Wie stabil ist der Betrieb des Fachverfahrens?
•	 …
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Ableitung eines SOLL-Zustands und Erarbeitung von Handlungsvorschlägen

Auf Basis der verfügbaren Informationen werden wir die folgenden Schritte umsetzen:

Ergebnisdokumentation

Die wesentlichen Inhalte werden wir Ihnen im Rahmen 
einer Ergebnispräsentation darstellen. Zudem erhalten Sie 
eine Dokumentation, die in kompakter Form die für Sie 
relevanten Punkte beinhaltet.

•	 Wir erarbeiten eine Empfehlung, ob eine Migration 
sinnvoll oder ob eine Neuentwicklung unumgänglich 
ist. 

•	 Im Falle der Empfehlung für eine Neuentwicklung 
stellen wir Ihnen einen möglichen Lösungsansatz unter 
Berücksichtigung Ihrer Systemlandschaft für das neue 
Fachverfahren vor. 

•	 Im Falle der Migration sprechen wir eine Empfeh-
lung aus, auf welchen Ebenen (Architektur, Sprachen, 
Skripte etc.) die Migration auf eine neue technologi-
sche Basis erfolgen sollte, um die effektivsten Hebel in 
Bezug auf Performanz und Stabilität zu erreichen. 

•	 Im Migrationsszenario analysieren wir das Potenzial 
einer Automatisierung unter Verwendung der PASS 
Cross-Platform-Technologie in Bezug z. B. auf Daten, 
Plattform und Sprache. 

•	 Wir liefern die Kalkulationsbasis, damit die Planungssi-
cherheit für Ihr Vorhaben gewährleistet ist.

Empfehlung: Neuentwicklung oder Migration

Ergebnisdokument

NEUENTWICKLUNG MIGRATION

Möglicher Lösungsansatz unter 
Berücksichtigung der Systemland-
schaft

Prüfung, auf welchen Ebenen die 
Migration erfolgen sollte

Analyse der Potenziale einer  
automatisierten Migration

Kalkulationsbasis
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https://www.pass-consulting.com/branchen/behoerden/fachverfahren/
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